
Adventskerzen, Weihnachtsplätzchen, Faschingskrapfen, Oster-
eier und Pfingstrosen mag mancher, der kaum je in eine Kirche 

geht. Aus tiefen Gewissheiten ist vor Jahrhunderten unsere Kul-
tur aufgeblüht. Damit die Generation, die jetzt dran ist, die Sinn-
quellen ihrer Ahnen neu entdeckt, muss sie eine Menge Schutt 
wegräumen. Missverständnisse und Einseitigkeiten haben sich 

angesammelt, Polaritäten sind zu Feindschaften verdorben. Statt 
sich zu bereichern, löschen lebenswichtige Beziehungspole ein-

ander aus. Gegen solche Verarmung wendet sich der Autor. Sei-
ne kat-holischen Gedanken weisen hin auf das Hologramm, das 

unter der Oberfläche der streitenden Realitäten friedenstiftend 
leuchtet. In seinem Licht funkelt das liturgische Jahr als heilen-

des Kunstwerk. Sogar wer Kirchen aus gutem Grund meidet, 
sollte klugerweise die Schätze seines geistlichen Erbes nicht 

unbesehen in den Müll werfen. Für solche Menschen – und für 
Christen, die sich ihnen verantwortlich wissen – sind die Texte 

bestimmt. In diesem ersten Band geht es um die Sommer- und 
Herbst-Zeit von Pfingsten bis zum Ende des Kirchenjahres.

Jürgen Kuhlmann wurde 4 Tage 
vor Konzilsbeginn in Rom zum 

Priester geweiht, nach Promotion 
und 7 Kaplansjahren gründete er 

1972 eine Familie, fünf Kinder und
(2013) fünf Enkel stellten sich ein 
(www.stereo-denken.de/vita.htm).

Predigtkorb: www.kath.de/predigt/jk
Leser: Christen, die nicht fanatisch 

sein wollen. Wer zweifelt und doch mit hoffen möchte. 
Seelsorger auf der Suche nach Predigt-Ideen, wer als Religions-

lehrer(in) den Schülern mal Ungewohntes zumuten will.
Unitas Verlag Nürnberg  ISBN 978-3-923733-31-6
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Kat-holische Impulse 
für die Zeit nach Pfingsten 

 


